
Zamonische Relativitätstheorie 

Zwergpirat Tachtöllpell 07.10.03 00:44:15  

• 5. Kapitel 

Der Weg und das Ziel 
Zwergpirat Tachtöllpell 07.10.03 00:44:43  

• In keinem anderen Zusammenhang treten so doitliche Unterschiede wie bei dieser 

Relation auf. Der Zamonier kennt den Weg, der Yhôller das Ziel. Der Yhôller hat das 

Ziel, das Ende des Weges im Sinn und wünscht, daß der Weg kurz und wenig 

beschwerlich sein möge. Der Zamonier interessiert sich für alle Nuancen der 

Wegstrecke, jeden Schritt, jedes Geräusch, jeden Windstoß. Nein, das ist keine 

Theorie, sondern Familientradition und auch für mich anders nicht gangbar. Latürnich 

haben beide Vorgehensweisen ihre Eigenheiten und Rahmenbedingungen, die den 

Erfolg bedingen. So erreicht man das yhôllische Ziel nur schnell und ohne Umwege, 

indem man alle Parameter möglichst ausblendet, die vom Weg zur Ziellinie und dem 

Blick dafür ablenken. Als Zamonier erreiche ich mein Ziel nur, indem ich jede 

Sekunde geniesse, die mir vergönnt ist, während ich mich vorwärts bewege, ohne das 

Ziel zu erreichen. 
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• Eine Besonderheit ist auch der Unterschied der Beteiligung: Als Zamonier kann ich 

den Weg viel intensiver geniessen, wenn mich eine aufmerksame und sympathische 

DF begleitet. Für den Yhôller stellen Begleitpersonen Irritation oder gar Konkurrenz 

dar, selbst wenn er das anfangs nicht so sieht. Die größte Unterscheidung tritt am Ende 

des Weges zu Tage: Während es für den Yhôller nichts sehnlicheres gibt, als sich 

sogleich auf ein noies Ziel zu stürzen, dreht sich der Zamonier nochmals um und 

betrachtet all die Stationen, die nach und nach seine Erinnerung ausfüllen. So intensiv, 

wie diese Wahrnehmung des Weges ist, so bescheiden vermag er das Erreichen des 

Zieles nicht als eigentliches Ziel zu erkennen. 
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• Es bleiben mir also nicht Ereignisse, Standpunkte oder Ergebnisse in der Erinnerung, 

weil sie von Bedoitung wären, sondern meine Wahrnehmung und mein Vergnügen, 

sogar mein nachtschullischer Lernerfolg hängt davon ab, wie seer ich meine 

zamonische Umgebung Schritt für Schritt wahr(!)nehme. Anders ausgedrückt – es sind 

mein Herz und meine Intuition, die über mein wahrhaft zamonisches Empfinden 

bestimmen. Der Yhôller in mir interessiert sich natürgemäß für Fakten, Tatsachen, 

Ergebnisse (sogar solche emotionaler Herkunft!) und wie sie möglichst besser und 

größer und immer weiter zu verändern seien. Es liegt logischerweise am Leben im 

yhôllischen Exil, dass es mir nicht immer gelingt, die Gräben zwischen diesen beiden 

Wegstrecken zu überspringen. 
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• Denn besonders im Exil gibt es zu viele Situationen und Einflüsse von außen, die mich 

zu einem Spagat zwischen beiden Wegen zwingen. Ich habe mich also daran gewöhnt, 

in dieser Hinsicht gelegentlich auf die Nase zu fallen. ;-) Dabei habe ich gelernt, die 

dabei unvermeidlichen blauen Flecken weder zamonischen DF, noch zamonischen 

Ursachen zuzuschreiben. 
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• Für eine schnelle Rekonvaleszenz bietet sich ganz naheliegend ein Ort der Ruhe und 

Recreation, wie zum Bleistift eine Kautsch an. Für einen unmittelbaren 

Heilungsprozeß sollte man darauf achten, daß die Staubschutzhülle der Kautsch vorher 

entfernt wird. 
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• Uff! 

Wer liest denn all das? Da tanzen ja die Buchstaben vor den Augen... 
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• Oder sollte ich einfach nur müde sein ?! 

Berghutze Amanda 07.10.03 01:09:04  
• Es kommt nur darauf an, welches Ziel Du vor Augen hast, Amanda. 
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• Wahrscheinlich Deine Koje... ;-) 
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• *stellt fest* Ohne tanzende Buchstaben liest sich das viel leichter... 

Schweinsbarbar Baerberitze 07.10.03 01:47:28  
• *entfernt die Staubschutzhülle der Kautsch, klopft die Polster aus und streicht den 

Bezug wieder glatt* Nur für den Fall, dass... 
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• Nachtigaller=(universum-Licht)hoch 3 oder sooo ääähnliich... 
Nattifftoffe Triefn Eiter Braatsch 07.10.03 16:01:37  

• :-) 

*ist immer wieder davon überwältigt, wie der Käptän das Zamonische auf den Punkt 

bringen kann* 

Berghutze Kulla 07.10.03 18:49:09 

 


